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See the notice on TED website

546004-2026 - Gara
Germania – Servizi assicurativi – Ausschreibung der kommunalen Gebäude- und 
Inventarversicherungen der Gemeinde Kall
OJ S 150/2026 06/08/2026
Bando di gara o di concessione – regime ordinario
Servizi

1. Committente

1.1.  Committente
Nome ufficiale: Gemeinde Kall
E-mail: ar@andreasrebhan.de
Forma giuridica del committente: Autorità locale
Attività dell'amministrazione aggiudicatrice: Servizi generali delle amministrazioni pubbliche

2. Procedura

2.1.  Procedura
Titolo: Ausschreibung der kommunalen Gebäude- und Inventarversicherungen der Gemeinde 
Kall
Descrizione: Die Gemeinde Kall schreibt im Rahmen eines EU-weiten offenen Verfahrens 
gemäß § 15 VgV die Vergabe von kommunalen Gebäude- und Inventarversicherungen aus. 
Gegenstand der Beschaffung ist der umfassende Versicherungsschutz, welcher für die 
Gebäudeversicherung die Gefahren Feuer, Leitungswasser, Sturm/Hagel und 
Elementargefahren sowie für die Inventarversicherung die Gefahren Feuer, Leitungswasser, 
Sturm/Hagel und Einbruchdiebstahl/Vandalismus umfasst, sowie sonstige in den 
Versicherungsbedingungen beschriebene Gefahren.
Identificativo della procedura: c090ad36-c056-4477-894e-ec6b403c5f73
Identificativo interno: 30 31 03 / 700-001
Tipo di procedura: Aperta
La procedura è accelerata: no

2.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 66510000 Servizi assicurativi
Classificazione aggiuntiva (cpv): 66515000 Servizi di assicurazione contro danni o perdite, 
66515100 Servizi di assicurazione contro gli incendi

2.1.2.  Luogo di esecuzione
Suddivisione del paese (NUTS): Euskirchen (DEA28)
Paese: Germania

2.1.4.  Informazioni generali
Base giuridica: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motivi di esclusione
Fonti dei motivi di esclusione: Avviso
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Corruzione: 
Frode: 
Riciclaggio di proventi di attività criminose o finanziamento del terrorismo: 
Lavoro minorile e altre forme di tratta di esseri umani: 
Partecipazione a un'organizzazione criminale: 
Reati terroristici o reati connessi alle attività terroristiche: 
Violazione di obblighi in materia di diritto ambientale: 
Violazione degli obblighi in materia di diritto del lavoro: 
Violazione degli obblighi in materia di diritto sociale: 
Accordi con altri operatori economici intesi a falsare la concorrenza: 
Grave illecito professionale: 
False dichiarazioni, omessa informazione, incapacità di fornire i documenti richiesti o 
acquisizione di informazioni confidenziali in merito alla procedura in questione: 
Conflitto di interessi legato alla partecipazione alla procedura di appalto: 
Partecipazione diretta o indiretta alla preparazione della procedura di appalto: 
Cessazione anticipata, risarcimento danni o altre sanzioni comparabili: 
Violazione degli obblighi connessi a motivi di esclusione previsti esclusivamente dalla 
legislazione nazionale: 
Violazione dell'obbligo di pagamento dei contributi previdenziali: 
Violazione dell'obbligo di pagamento delle imposte: 
Cessazione di attività: 
Insolvenza: 
Amministrazione controllata: 
Situazione analoga al fallimento ai sensi della normativa nazionale: 

5. Lotto

5.1.  Lotto: LOT-0001
Titolo: Ausschreibung der kommunalen Gebäude- und Inventarversicherungen der Gemeinde 
Kall
Descrizione: Die Gemeinde Kall schreibt im Rahmen eines EU-weiten offenen Verfahrens 
gemäß § 15 VgV die Vergabe von kommunalen Gebäude- und Inventarversicherungen aus. 
Gegenstand der Beschaffung ist der umfassende Versicherungsschutz, welcher für die 
Gebäudeversicherung die Gefahren Feuer, Leitungswasser, Sturm/Hagel und 
Elementargefahren sowie für die Inventarversicherung die Gefahren Feuer, Leitungs-wasser, 
Sturm/Hagel und Einbruchdiebstahl/Vandalismus umfasst, sowie sonstige in den 
Versicherungsbedingungen beschriebene Gefahren.
Identificativo interno: 0001

5.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 66510000 Servizi assicurativi

5.1.2.  Luogo di esecuzione
Suddivisione del paese (NUTS): Euskirchen (DEA28)
Paese: Germania

5.1.3.  Durata stimata
Data di inizio: 01/01/2027
Data di fine durata: 31/12/2029
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5.1.4.  Rinnovo
Rinnovi massimi: 1
Altre informazioni sul rinnovo: Der Vertrag verlängert sich, sofern keine fristgerechte 
Kündigung erfolgt, stillschweigend um jeweils ein weiteres Kalenderjahr; die Kündigungsfrist 
beträgt für beide Vertragsparteien vier Monate zum Ende des jeweiligen Versicherungsjahres. 
Eine Höchstlaufzeit ist nicht vereinbart (unbefristete automatische Verlängerung).

5.1.6.  Informazioni generali
Partecipazione riservata: 
La partecipazione non è riservata.
Vanno indicati nomi e qualifiche professionali del personale incaricato dell'esecuzione 
dell'appalto: Indicazione non necessaria
Progetto di appalto non finanziato con fondi UE
L'appalto è soggetto all'accordo sugli appalti pubblici (AAP): sì
L'appalto si addice anche alle piccole e medie imprese (PMI): no

5.1.7.  Appalto strategico
Obiettivo dell'appalto strategico: Nessun appalto strategico

5.1.9.  Criteri di selezione
Fonti dei criteri di selezione: Avviso
Criterio: Iscrizione in un registro professionale pertinente
Descrizione del criterio di selezione: ACHTUNG: Die vorgenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung des 
Eignungskriteriums: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung nach § 44 VgV 
Gegenstand dieser Ausschreibung ist der Einkauf von Versicherungsschutz. Bieter kann 
unabhängig von seiner Rechtsform (z. B. Aktiengesellschaft, Versicherungsverein auf 
Gegenseitigkeit oder öffentlich-rechtliches Versicherungsunternehmen) nur ein Versicherer 
sein, der zum Betrieb des Versicherungsgeschäfts in der Bundesrepublik Deutschland 
berechtigt ist – sei es aufgrund einer Erlaubnis der BaFin nach § 8 VAG, sei es aufgrund einer 
Notifikation nach §§ 61 ff. VAG im Rahmen der Niederlassungs- oder Dienstleistungsfreiheit 
eines in einem anderen EU-Mitgliedstaat oder EWR-Vertragsstaat zugelassenen Versicherers 
(vgl. die nachfolgenden Nachweispflichten). Für den Versicherer kann auch ein 
Versicherungsvertreter im Sinne des § 59 Abs. 2 VVG das Angebot abgeben, sofern er im 
Namen und mit Abschlussvollmacht des Versicherers handelt und diese Vollmacht dem 
Angebot beigefügt wird. Eine direkte Teilnahme als Versicherungsmakler (§ 59 Abs. 3 VVG, § 
34d Abs. 1 GewO) ist daher nicht möglich. Nachweis der Erlaubnis für die Erbringung von 
Versicherungsdienstleistungen Der Bieter bzw. jedes Mitglied der Bietergemeinschaft, das 
Versicherungsschutz gewährt, muss zum Betrieb des Versicherungsgeschäfts in Deutschland 
zugelassen sein (§§ 8, 61 ff. VAG). Zugelassen sind insbesondere 
Versicherungsaktiengesellschaften sowie Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit, die keine 
kleineren Vereine im Sinne des § 210 VAG sind, sowie öffentlich-rechtliche 
Versicherungsunternehmen. Zum Nachweis ist mit dem Angebot vorzulegen: • die BaFin-
Erlaubnis gemäß § 8 VAG (in Kopie) oder, • bei EWR-Unternehmen, der Nachweis der 
Notifikation gemäß §§ 61 ff. VAG. 
------------------------------------------------------------------------------------------------ Der Nachweis über 
die Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die 
Eintragung in einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- 
und Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt "Teil C: Eigenerklärungen zur Eignung“ vorzulegen. 



546004-2026 Page 4/10

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die 
vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der 
Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen 
Vergabeverfahrens. ------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Bei Einsatz von Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten 
Regelungen entsprechend.

Criterio: Referenze su servizi specifici
Descrizione del criterio di selezione: ACHTUNG: Die vorgenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung des 
Eignungskriteriums: Berufliche und technische Leistungsfähigkeit (§ 46 VgV Nachweis von 
vergleichbaren Referenzprojekten Der Bieter bzw. die Bietergemeinschaft muss nach 
Maßgabe von § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV durch Vorlage von mindestens drei vergleichbaren 
Referenzen nachweisen, dass die nachfolgende leistungsspezifische Anforderung erfüllt ist. 
Vergleichbar sind Referenzen aus dem Bereich der Sachversicherung, die nach Art, Größe, 
Umfang und Komplexität mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. Mindestens eine 
der vorgelegten Referenzen muss die folgende Mindestanforderung erfüllen: • Absicherung im 
Rahmen eines Gebäudeversicherungsvertrags von mindestens 60 Liegenschaften, welcher 
mindestens die Gefahren Feuer (F), Leitungswasser (LW) sowie Sturm/Hagel (St/H) abdeckt. 
Mindestens eine der angegebenen Referenzen muss Leistungen im Auftrag eines öffentlichen 
Auftraggebers gemäß § 99 GWB oder eines Sektorenauftraggebers gemäß § 100 GWB 
betreffen. Die benannten Referenzen müssen aktuell sein. Als aktuell gelten Referenzen, bei 
denen innerhalb der letzten drei Jahre vor Ablauf der Frist zur Abgabe der Angebote zwischen 
dem Referenzauftraggeber und dem Bieter ein wirksamer Versicherungsvertrag bestanden hat 
und in diesem Zeitraum tatsächlich Leistungen erbracht wurden. Zum Zeitpunkt der Angabe 
fortbestehende Verträge sind zu berücksichtigen, sofern sie bereits innerhalb dieses 
Zeitraums begonnen haben. Bietergemeinschaften können sich zum Nachweis der 
vorstehenden Anforderungen auf Referenzen ihrer Mitglieder berufen (§ 47 VgV). Bezieht sich 
eine Referenz auf die Übernahme von Sachrisiken oder die Rückversicherungsstruktur, muss 
die entsprechende Referenz von demjenigen Mitglied der Bietergemeinschaft stammen, das 
im Falle der Auftragserteilung als Risikoträger (Mitversicherer) an dem Versicherungsvertrag 
beteiligt sein soll. Referenzen, die nicht den vorstehenden Anforderungen entsprechen, 
werden aus Gründen der Gleichbehandlung nicht gewertet. Kann der Bieter bzw. die 
Bietergemeinschaft nicht mindestens drei den vorstehenden Anforderungen entsprechende 
Referenzen vorlegen, führt dies zum Ausschluss vom weiteren Vergabeverfahren gemäß § 57 
Abs. 1 Nr. 2 VgV i. V. m. § 122 GWB. Nachweis eines Risikomanagementsystems Als 
Mindestanforderung für die Eignung hat der Bieter nachzuweisen, dass er über ein den §§ 23–
29 VAG (bzw. den nationalen Äquivalenten bei ausländischer Aufsicht) entsprechendes 
Risikomanagementsystem verfügt. Der Nachweis ist durch Eigenerklärung (Teil C: 
Eigenerklärungen zur Eignung) zu erbringen. Bei Einzelbietern hat der Bieter selbst diesen 
Nachweis zu erbringen. Bietergemeinschaften haben diese Mindestanforderung wie folgt zu 
erfüllen: Da das Risikomanagementsystem eine aufsichtsrechtlich an das jeweilige Mitglied 
gebundene organisatorische Eigenschaft ist und nicht im Wege der Eignungsleihe von einem 
anderen Mitglied übernommen werden kann, hat jedes Mitglied der Bietergemeinschaft, das 
als Risikoträger (Mitversicherer) am Versicherungsvertrag beteiligt sein soll, den Nachweis 
selbst und gesondert zu erbringen. Das Nichtvorlegen eines entsprechenden Nachweises 



546004-2026 Page 5/10

durch den Bieter oder – im Falle einer Bietergemeinschaft – durch ein Mitglied, das als 
Risikoträger beteiligt sein soll, führt zum Ausschluss des Bieters bzw. der gesamten 
Bietergemeinschaft vom weiteren Vergabeverfahren gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV i. V. m. § 
122 GWB. ------------------------------------------------------------------------------------------------ Der 
Nachweis über die Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung 
über die Eintragung in einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für 
den Liefer- und Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist 
mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Teil C: Eigenerklärungen zur Eignung“ 
vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der 
Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist gültigen 
Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des 
Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. 
------------------------------------------------------------------------------------------------ Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Criterio: Altri requisiti economici o finanziari
Descrizione del criterio di selezione: ACHTUNG: Die vorgenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung des 
Eignungskriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (§ 45 VgV) 
Mindestanforderung Rückversicherungsschutz Als Mindestanforderung für die Eignung hat der 
Bieter nachzuweisen, dass er in der Lage ist, das ausgeschriebene Versicherungsrisiko im 
Schadensfall vollständig zu erfüllen. Der Nachweis kann durch Eigenbehalt (Selbstbehalt des 
Bieters) oder durch Rückversicherung erfolgen; die Wahl der Absicherungsform steht dem 
Bieter frei. Der Bieter hat im Rahmen der Eigenerklärung (Teil C: Eigenerklärungen zur 
Eignung, dort „Eigenerklärung zum Rückversicherungsschutz“) anzugeben, in welchem 
Umfang das Risiko im Eigenbehalt getragen bzw. rückversichert wird. Die wirtschaftliche 
Fähigkeit des Bieters zur vollständigen Erfüllung des Vertrags wird durch das im selben 
Formular nachzuweisende Bonitätsrating (Teil C: Eigenerklärungen zur Eignung, dort: 
„Eigenerklärung zum Bonitätsrating“) sichergestellt; dieses schließt das 
Gegenparteiausfallrisiko gegenüber in Anspruch genommenen Rückversicherern ein. Die 
Auftraggeberin ist berechtigt, ergänzende Nachweise zur Struktur des 
Rückversicherungsprogramms nachzufordern. Bietergemeinschaften haben diese 
Mindestanforderung wie folgt zu erfüllen: Da im Rahmen von Mitversicherungskonsortien 
marktüblich eine teilschuldnerische Haftung der einzelnen Mitglieder entsprechend ihrer 
jeweiligen Beteiligungsquote am versicherten Risiko besteht, hat jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft, das einen Haftungsanteil am Versicherungsvertrag übernehmen soll, die 
Angabe zur Absicherungsform selbst zu erbringen. Das Nichtvorlegen der Eigenerklärung 
durch den Bieter oder – im Falle einer Bietergemeinschaft – durch ein Mitglied, das einen 
Haftungsanteil übernehmen soll, führt zum Ausschluss des Bieters bzw. der gesamten 
Bietergemeinschaft vom weiteren Vergabeverfahren gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV i. V. m. § 
122 GWB. ------------------------------------------------------------------------------------------------ Der 
Nachweis über die Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung 
über die Eintragung in einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für 
den Liefer- und Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist 
mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Teil C: Eigenerklärungen zur Eignung“ 
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vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der 
Angebotsfrist die vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist gültigen 
Einzelnachweise der Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des 
Aktenzeichens des damaligen Vergabeverfahrens. 
------------------------------------------------------------------------------------------------ Bei Einsatz von 
Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten Regelungen 
entsprechend.

Criterio: Rapporto finanziario
Descrizione del criterio di selezione: ACHTUNG: Die vorgenannte Bezeichnung dieses 
Eignungskriteriums resultiert aus der von der Vergabeplattform vorgegebenen statischen 
Auswahl von Eignungskriterien und trifft nicht vollends zu. Richtige Bezeichnung des 
Eignungskriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (§ 45 VgV) Bonität und 
Finanzkraft Als Mindestanforderung an die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
hat der Bieter seine Bonität bzw. Finanzkraft nachzuweisen. Der Nachweis kann wahlweise 
nach Variante A oder nach Variante B erbracht werden; beide Varianten sind gleichwertig. Der 
Bieter ist in der Wahl der Variante frei. Variante A – Bonitätsrating: Nachweis eines aktuellen 
Finanzkraft- bzw. Emittentenratings von mindestens BBB– (S&P Global Ratings, Fitch 
Ratings, Scope Ratings) bzw. Baa3 (Moody's) oder einer gleichwertigen Ratingstufe. 
Anerkannt werden Ratings von Ratingagenturen, die nach der Verordnung (EG) Nr. 1060
/2009 bei der Europäischen Wertpapier- und Marktaufsichtsbehörde (ESMA) registriert oder 
zertifiziert sind. Der Rating-Bericht (mindestens Titelseite bzw. Rating-Summary) ist mit dem 
Angebot vorzulegen und darf zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist nicht älter als zwölf 
Monate sein. Variante B – Solvenzkennzahl nach Solvency II: Nachweis einer SCR-
Bedeckungsquote (Solvency Capital Requirement) von mindestens 200 % ausweislich des 
zuletzt veröffentlichten Berichts über Solvabilität und Finanzlage (SFCR gemäß § 40 VAG 
bzw. der entsprechenden nationalen Umsetzung der Artikel 51 ff. der Richtlinie 2009/138/EG). 
Maßgeblich ist die SCR-Bedeckungsquote ohne Anwendung von Übergangsmaßnahmen im 
Sinne der Artikel 308c und 308d der Richtlinie 2009/138/EG; die Volatilitätsanpassung darf 
berücksichtigt werden. Vorzulegen sind der einschlägige Auszug aus dem SFCR sowie die 
Eigenerklärung nach Teil C: Eigenerklärungen zur Eignung, dort „Eigenerklärung zur Bonität 
und Finanzkraft“. Der Bieter erklärt im Rahmen der Eigenerklärung zugleich, dass gegen ihn 
keine aufsichtsbehördlichen Maßnahmen wegen Nichtbedeckung der 
Solvabilitätskapitalanforderung (§§ 134 ff. VAG bzw. entsprechende Vorschriften des 
Aufsichtsstaates) anhängig sind und dass seit dem Stichtag des zugrunde gelegten SFCR 
keine wesentliche Verschlechterung der Solvenzlage eingetreten ist. Bietergemeinschaften 
haben diese Mindestanforderung wie folgt zu erfüllen: Da im Rahmen von 
Mitversicherungskonsortien marktüblich eine teilschuldnerische Haftung der einzelnen 
Mitglieder entsprechend ihrer jeweiligen Beteiligungsquote am versicherten Risiko besteht, hat 
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft, das einen Haftungsanteil am Versicherungsvertrag 
übernehmen soll, die Mindestanforderung selbst nachzuweisen. Jedes Mitglied kann dabei 
unabhängig von den übrigen Mitgliedern zwischen Variante A und Variante B wählen. Eine 
rechnerische Zusammenfassung der Nachweise mehrerer Mitglieder (kumulative Bewertung) 
findet nicht statt. Die Auftraggeberin ist berechtigt, ergänzende Nachweise zur Bonität bzw. 
zur Solvenzlage (z. B. vollständiger Rating-Bericht, vollständiger SFCR-Bericht, Bestätigung 
eines Wirtschaftsprüfers) nachzufordern. Wird weder ein Nachweis nach Variante A noch ein 
Nachweis nach Variante B vorgelegt oder werden die vorstehenden Mindestwerte 
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unterschritten, führt dies zum Ausschluss des Bieters bzw. – im Falle einer Bietergemeinschaft 
– der gesamten Bietergemeinschaft vom weiteren Vergabeverfahren gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 
VgV i. V. m. § 122 GWB. 
------------------------------------------------------------------------------------------------ Der Nachweis über 
die Einhaltung der Eignungsanforderungen kann durch eine Bescheinigung über die 
Eintragung in einem Amtlichen Verzeichnis bzw. in einem Zertifizierungssystem für den Liefer- 
und Dienstleistungsbereich (Präqualifizierungsdatenbank) erfolgen. Andernfalls ist mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt "Teil C: Eigenerklärungen zur Eignung“ vorzulegen. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage entsprechender Nachweise zu bestätigen. Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Sofern in den letzten zwölf Monaten vor Ablauf der Angebotsfrist die 
vorbenannten und bis zum Ablauf der vorgesehenen Bindefrist gültigen Einzelnachweise der 
Vergabestelle vorgelegt wurden, reicht die Benennung des Aktenzeichens des damaligen 
Vergabeverfahrens. ------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Bei Einsatz von Nachunternehmen wesentlicher Leistungen gelten die vorgenannten 
Regelungen entsprechend.

5.1.10.  Criteri di aggiudicazione
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Qualitätskriterium
Descrizione: Schadensverhütung und Risikomanagement
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (punti, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 5
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Qualitätskriterium
Descrizione: Unwetterfrühwarnsystem
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (punti, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 5
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Qualitätskriterium
Descrizione: Servicequalität, Kundennähe und Vor-Ort-Betreuung - Teilkriterium 1: Garantierte 
Eintreffzeit vor Ort im Eil-/Schadensfall
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (punti, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 20
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Qualitätskriterium
Descrizione: Servicequalität, Kundennähe und Vor-Ort-Betreuung - Teilkriterium 2: 
Turnusmäßige persönliche Vor-Ort-Betreuung
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (punti, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 10
Criterio: 
Tipo: Prezzo
Nome: Preiskriterium
Descrizione: Preis
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (punti, esatta)
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Criterio di aggiudicazione: numero: 60

5.1.11.  Documenti di gara
Lingue in cui i documenti di gara sono ufficialmente disponibili: tedesco
Indirizzo dei documenti di gara: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/c090ad36-c056-4477-894e-ec6b403c5f73

5.1.12.  Condizioni di appalto
Modalità di presentazione: 
Presentazione elettronica delle offerte: Obbligatoria
Indirizzo per la presentazione: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/c090ad36-c056-4477-894e-ec6b403c5f73
Lingue in cui possono essere presentate le offerte o le domande di partecipazione: tedesco
Catalogo elettronico: Non consentita
Varianti: Non consentita
Gli offerenti possono presentare più di un'offerta: Non consentita
Termine per il ricevimento delle offerte: 07/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) ora dell'Europa 
orientale, ora legale dell'Europa centrale
Durata durante la quale l'offerta deve rimanere valida: 54 Giorni
Informazioni che possono essere integrate dopo la scadenza del termine di 
presentazione: 
A discrezione dell'acquirente, alcuni documenti mancanti relativi all'offerente possono essere 
presentati successivamente.
Informazioni supplementari: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Condizioni contrattuali: 
L'esecuzione dell'appalto deve avvenire nel contesto di programmi di lavoro protetti: No
Condizioni relative all'esecuzione dell'appalto: Teil D: Angebotsunterlagen Teil E: 
Versicherungsbedingungen Teil F: Objektdeklaration mit Preisblatt die von der Vergabestelle 
erteilten Bieterinformationen Fragen der Interessenten/Bieter und Antworten des 
Auftraggebers im Vergabeverfahren
Fatturazione elettronica: Non consentita
Si farà ricorso all'ordinazione elettronica: no
Sarà utilizzato il pagamento elettronico: no

5.1.15.  Tecniche
Accordo quadro: 
Nessun accordo quadro
Informazioni sul sistema dinamico di acquisizione: 
Nessun sistema dinamico di acquisizione

5.1.16.  Ulteriori informazioni, mediazione e ricorsi
Organizzazione competente per i ricorsi: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung 
Münster
Informazioni sui termini per il riesame: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/c090ad36-c056-4477-894e-ec6b403c5f73
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/c090ad36-c056-4477-894e-ec6b403c5f73
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/c090ad36-c056-4477-894e-ec6b403c5f73
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/c090ad36-c056-4477-894e-ec6b403c5f73
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erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulla procedura di appalto
: Gemeinde Kall

8. Organizzazioni

8.1.  ORG-0001
Nome ufficiale: Gemeinde Kall
Numero di registrazione: 12435
Indirizzo postale: Bahnhofstraße 9
Località: Kall
Codice postale: 53925
Suddivisione del paese (NUTS): Euskirchen (DEA28)
Paese: Germania
E-mail: ar@andreasrebhan.de
Telefono: +49 950580653980
Indirizzo internet: https://www.deutsche-evergabe.de
Profilo del committente: https://www.deutsche-evergabe.de
Ruoli di questa organizzazione: 
Committente
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulla procedura di appalto

8.1.  ORG-0002
Nome ufficiale: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Numero di registrazione: e6728e59-2333-4f20-abac-65b258b5c9dc
Indirizzo postale: Albrecht-Thaer-Straße 9
Località: Münster
Codice postale: 48147
Suddivisione del paese (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Paese: Germania
E-mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Telefono: +49 2514113514
Ruoli di questa organizzazione: 
Organizzazione competente per i ricorsi

8.1.  ORG-0003
Nome ufficiale: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Numero di registrazione: 0204:994-DOEVD-83
Località: Bonn
Codice postale: 53119
Suddivisione del paese (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Paese: Germania
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefono: +49228996100
Ruoli di questa organizzazione: 

mailto:ar@andreasrebhan.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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TED eSender

Informazioni sull'avviso

Identificativo/versione dell'avviso: c090ad36-c056-4477-894e-ec6b403c5f73  -  01
Tipo di formulario: Gara
Tipo di avviso: Bando di gara o di concessione – regime ordinario
Sottotipo di avviso: 16
Data di trasmissione dell'avviso: 04/08/2026 16:20:00 (UTC+02:00) ora dell'Europa orientale, 
ora legale dell'Europa centrale
Lingue in cui il presente avviso è ufficialmente disponibile: tedesco
Numero di pubblicazione dell'avviso: 546004-2026
Numero dell'edizione della GU S: 150/2026
Data di pubblicazione: 06/08/2026
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